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Der Erlös ist für die Sanierung des 
Evang. Gemeindehauses bestimmt.
Veranstalter: Evangelische Kirechengemeinde Gärtringen

Samstag, 13.06.2015, 20 Uhr

Gärtringen
Ludwig-Uhland-Halle 
mit Bewirtung

Einlass: 19 Uhr
VVK-Preis*: 19,00 Euro 
Abendkasse: 21,00 Euro

Vorverkauf
Dekolädle 
Kirchstraße 3

Kreissparkasse 
Hauptstr. 13-15
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Rathaus aktuell

Pfingsthocketse-Deutscher Mühlentag:
Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrauam Pfingstmontag, 25.05.2015 geöffnet.

Die Sandmühle und die Alte Schmiede in Rohrau bieten einen 
wertvollen Beitrag zur Heimatgeschichte von Gärtringen-Rohrau. 
Die beiden kleinen Steingebäude, die sich versteckt hinter den 
Gebäuden der Ecke Gärtringer-/Hildrizhauser Straße befinden, le-
gen vom beschwerlichen Leben der Sandbauern und Handwerker 
des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts deutlich Zeugnis ab. 
Die Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit zur Gewinnung von 
Gips und Sand und gewährt Einblick in das Leben der Sandbau-
ern vom Brechen des Sandsteins in den Sandsteinbrüchen ober-
halb des Ortes am Schönbuchrand über das Mahlen des Sandes 
zum Rohrauer Silbersand bis hin zum Vertrieb des Sandes.
Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied sein 
wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeugen bis 
hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tradi-
tion und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern und 
Urgroßeltern der heutigen Generation.
Als besondere Attraktion wird von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr unter 
Originalbedingungen die mühevolle Arbeit des Sandmahlens "live" 
vorgeführt! Die Schmiede führt die mühevolle Arbeit des Hufbe-
schlages und die Herstellung von Gegenständen aus Eisen vor.
Lassen Sie sich dieses Ereignis nicht entgehen!
Eine kleine Mühlenhocketse rund um die Sandmühle und Schmiede 
rundet das Programm ab. Im Angebot sind die berühmten Mühlen-
bratwürste, Rote Würste und Getränke, angeboten vom Ortschafts-
rat, sowie Flammkuchen, angeboten von der Bäckerei Noller.
Zur Veranstaltung laden wir schon heute recht herzlich ein!

Ihr Ortschaftsrat Rohrau

Die Kleinode der Rohrauer Heimatgeschichte, die Sandmühle 
und Alte Schmiede, werden an Pfingstmontag, 25. Mai von 
10.00 bis 15.00 Uhr geöffnet sein, Vorführung des Sandmah-
lens von 10.30 bis 12.00 Uhr, ev. nochmals am Nachmittag.
Die Gemeinde Gärtringen beteiligt sich mit dieser Veranstaltung 
an dem bundesweit an Pfingstmontag stattfindenden Deut-
schen Mühlentag.  

Wichtiger Hin-
weis: Bitte be-
achten Sie, dass 
an Pfingstmon-
tag die Hildriz-
hauser Straße 
ab Abzweigung 
Gärtringer Staße 
bis Abzweigung 
Talstraße anläss-
lich der Hocketse 
gesperrt ist.

Am Samstag den 18. April folgten alle Kindergartenkinder und deren Familien 
bei strahlendem Sonnenschein den „Zwergenmützen-Wegweisern“, die sie zum 
Garten des Kindergartens Schönbuchstraße führten, um ihr „Märchenfest“ zu feiern.

Zuerst folgten alle Zuschauer gebannt dem Theaterstück „Schneewittchen und 
die 7(0) Zwerge, in dem jedes Kind die Rolle spielen durfte, die es sich ausgesucht 
hatte. Ob als Tänzer im Schneeflockentanz, Schneewittchen, Zwerg oder beim 
Apfelfingerspiel – alle trugen dazu bei, das Märchen von der „tausendmal 
schöneren Prinzessin“ erstehen zu lassen.

Nach tosendem Applaus, zog – dank Familie Seitter – auch schon der Duft von 
gegrillten Steaks und Würsten durch den Garten. Gestärkt durch ein reichhaltiges 
Salat- und Nachtischbuffet, ging es dann zu den verschiedenen Stationen: Es 
wurde geschminkt, gebastelt und in gemütlicher Atmosphäre Märchen erzählt.
Nach vier Stunden ausgelassenem Feiern und Spielen, traten alle den Heimweg an.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die zum guten Gelingen 
unseres „Märchenfestes“ beigetragen haben:
•  Den Mitarbeitern des Bauhofes, die die Biertischgarnituren 

in den Kindergarten gebracht und wieder abgeholt haben.
• Familie Seitter für´s Grillen
• Firma Nonnenmacher für die Lieferung der Getränke
• Allen Mamas und Papas, die ein so reichhaltiges Buffet ermöglicht haben
• Allen Eltern, die uns beim Auf- und Abbau und beim Aufräumen halfen
•  Unseren Elternbeirätinnen für alle Unterstützung 

bei der Planung und Durchführung des Festes
• Frau Brandmeier, die den ganzen Mittag Getränke verkauft hat

Das Team vom Kindergarten Schönbuchstraße

„Schneewittchen  
und die 7(0) Zwerge“
im Kindergarten
Schönbuchstraße
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Im mehrmals jährlich wech-
selnden Rhythmus gibt die Ge-
meinde Gärtringen im Rahmen 
ihrer Kulturförderung Gärtrin-
ger Hobbykünstlern die Mög-
lichkeit, ihre Arbeiten in den 
Räumen des Rathauses im 
Rohrweg 2 der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Die Gemein-
de sieht darin einen wichtigen 
kommunalen Beitrag zur För-
derung der örtlichen Kultur.
Die Künstlerin Ilona Wölbling-
Nemenyi aus Gärtringen-

Rohrau malt seit 1999.
Nach dem Erlernen vielfältiger Techniken in verschiedenen 
Malkursen entwickelte sich bei ihr eine Vorliebe für die Acryl-
malerei.
Auch in ihrem Berufsleben hat sie 
die bildende Kunst miteinbezo-
gen. Sie gibt Unterricht in Malerei 
an verschiedenen Grundschulen, 
um in einer von Medien domi-
nierten Gesellschaft Kindern ein 
kreatives Betätigungsfeld entge-
genzusetzen.
Schon seit ihrer Kindheit liebt sie 
Schmuck. Seit vielen Jahren entwirft sie eigene Schmuckkre-
ationen, die sie in ihrer jetzigen Ausstellung präsentiert.
Die sehenswerten Exponate können bis 30. Juli 2015 im 
Foyer des Rathauses Gärtringen, Rohrweg 2, während der 
Öffnungszeiten, 
Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, und 
donnerstagnachmittags 14.00 Uhr – 18.30 Uhr besichtigt 
werden.

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
 
  
  
  

            zzuurr                                    SScchhuullhhoocckkeettssee  
  

DDoonnnneerrssttaagg,,  2211..  MMaaii  22001155  
aabb  1166..0000hh  bbiiss  ccaa..  1199..0000hh  

  

aauuff  ddeemm  SScchhuullhhooff  ddeerr    
TThheeooddoorr--HHeeuussss--RReeaallsscchhuullee  GGäärrttrriinnggeenn  

((bbeeii  sscchhlleecchhtteemm  WWeetttteerr  iinn  ddeerr  AAuullaa))  
  
  
  

FFüürr  ddiiee  OOrrggaanniissaattiioonn  uunndd  DDuurrcchhffüühhrruunngg  ssiinndd  ddiiee  EElltteerrnn  uunndd  
SScchhüülleerrIInnnneenn  ddeerr  KKllaasssseenn  77aa  uunndd  77bb  zzuussttäännddiigg..  

  

DDiiee  SScchhüülleerrIInnnneenn  bbiieetteenn  IIhhnneenn  KKaaffffeeee,,  CCaayy--TTeeee  uunndd  WWaaffffeellnn  aann..  
FFrraauu  WWeeiinnllee  uunndd  iihhrr  EEDDEEKKAA--TTeeaamm  LLeecckkeerreess  vvoomm  GGrriillll..  

  
  

VVeerrwwaannddttee,,  FFrreeuunnddee  uunndd  BBeekkaannnnttee  ssiinndd  HHeerrzzlliicchh  WWiillllkkoommmmeenn..  
  

DDiiee  SScchhuulllleeiittuunngg  uunndd  ddaass  OOrrggaanniissaattiioonnsstteeaamm  ffrreeuueenn  ssiicchh  aauuff  eeiinn  
ggeemmüüttlliicchheess  BBeeiissaammmmeennsseeiinn..  

  
  

BBrriiggiittttee  DDaammmmeennhhaaiinn  OOrrggaanniissaattiioonnsstteeaamm  
((RReeaallsscchhuullrreekkttoorriinn))  KKllaassssee  77aa  uunndd  77bb  
  

Das Jubiläum naht!  
40 Jahre Christuskirche Rohrau 
Für unsere Festschrift suchen wir: 

Alte, interessante Fotos im Zusammenhang mit der Christuskirche aus 
den letzten 40 Jahren, wenn möglich über die Bauphase oder von beson-
deren Anlässen, die in der Kirche gefeiert wurden 
bitte mit Namen und Adresse versehen abgeben bei Jürgen Schmid, 
Kirchplatz 3 (Fotos werden zurückgegeben!), oder per Email an: 
pfarramt.rohrau@elkw.de  

 
kleine humorvolle oder besinnliche Anekdoten oder  „Erfahrungen in 
Gruppen und Kreisen, die mich prägten“ aus dem Gemeindeleben der 
letzten 40 Jahre  
bitte im Pfarramt abgeben oder per Email an: 
pfarramt.rohrau@elkw.de 
 
Ideen / Wünsche / Anregungen für die nächsten 40 Jahre…  

Die Festschrift soll zum Jubiläum beim Gemeindefest am 19.7.2015 er-
scheinen. Wir bitten daher um Abgabe bis zum 31.5.15. DANKE fürs 
Mitmachen! Bei Rückfragen: Tel. 20158. 
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:

15.05.2015
Herr Herbert Löwe, Kirchstr. 17, seinen 78. Geburtstag
Herr Helmut Selle, Hofackerstr. 8, seinen 75. Geburtstag

17.05.2015
Herr Gotthard Kretschmer, Fliederweg 16, seinen 81. Geburtstag
Frau Ursula Mall, Tulpenweg 5, ihren 75. Geburtstag

18.05.2015
Herr Prof. Erich Kenzelmann, Rohrweg 71, seinen 82. Geburtstag

20.05.2015
Herr Gerhard Weller, Kirchstr. 17, seinen 84. Geburtstag
Frau Gertrud Ebner, Kirchstr. 17, ihren 83. Geburtstag 

21.05.2015
Herr Karl Becker, Hermann-Hesse-Weg 3, seinen 78. Geburtstag
Frau Marianne Rapp, Wilhelmstr. 17, seinen 77. Geburtstag
Frau Anna Pezzullo, Gartenstr. 14, ihren 75. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg

am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg

Öffnungszeiten:
Freitag 16-22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8-22 Uhr
Bitte wenden Sie sich ab 22 Uhr an die Krankenhausambulanz 
Herrenberg.Für Hausbesuche wählen Sie bitte folgende Telefon-
nummer: 0180 3110030 

Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (KINDER) 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: 9.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Montag – Freitag: 19.30-23.30 Uhr 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) 
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 
 
 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-
Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8-20 Uhr  
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kom-
men 

ohne Telefonnummer 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Kinder – und Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 
Max-Eyth-Straße 23, Holzgerlingen 
Begleitet Familien mit einem schwerstkranken und sterben-
den Kind. Hauptaugenmerk liegt bei den gesunden Ge-
schwistern. Auch die Begleitung von Kindern mit schwerst-
kranken und sterbendem Elternteil gehört dazu.  

07031/6596400 oder 
0177/7339662 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Palliative Care Team Landkreis Böblingen 
In der Au 10, Leonberg 
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung 
Montag bis Freitag 8 – 16.30 Uhr  

07152/3304-424 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 

 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
16./17.05.2015
Tierarztpraxis Klink und Dühnen, Fliederweg 25, Gärtringen, 
Tel. 07034 23437

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

14. Mai  um 8.30 Uhr  bis  15. Mai  um 8.30 Uhr 
Markt-Apotheke, Gärtringen, Bismarckstraße 39, 
Tel. 07034 22013         

15. Mai  um 8.30 Uhr  bis  16. Mai  um 8.30 Uhr 
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 42, Tel. 07034 5280         

Bürgersprechstunde mit  
Bürgermeister Thomas Riesch

Am Donnerstag, den 21. Mai 2015 zwischen 18:00 
und 20:00 Uhr findet im Restaurant Kerzenstüble 
eine Bürgersprechstunde statt.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, wäre aber 
hilfreich um Wartezeiten zu vermeiden unter der Tele-
fon Nr. 07034-923 100.
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16. Mai  um 8.30 Uhr  bis  17. Mai  um 8.30 Uhr 
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, 
Tel. 07032 5970         

17. Mai  um 8.30 Uhr  bis  18. Mai  um 8.30 Uhr 
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, 
Tel. 07032 31903         

18. Mai  um 8.30 Uhr  bis  19. Mai  um 8.30 Uhr 
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2, Tel. 07034 5355         

19. Mai  um 8.30 Uhr  bis  20. Mai  um 8.30 Uhr 
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B, Tel. 07034 21029

20. Mai  um 8.30 Uhr  bis  21. Mai  um 8.30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27, 
Tel. 07032 26111         

21. Mai  um 8.30 Uhr  bis  22. Mai  um 8.30 Uhr 
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656

Termine

Donnerstag, 14. Mai 2015
10.00 Uhr  „Vatertagshocketse“ der Schützengilde Gärtringen im 

Festzelt vor der Schwarzwaldhalle Gärtringen mit „Ari-
zona Fire“

Samstag, 16. Mai 2015
7-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
18.00 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse in 

Gechingen 
Sonntag, 17. Mai 2015
09.00 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier mit Kirchenchor 
09.30 Uhr Neuap. Kirche, Gottesdienst 
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
11.00 Uhr  Württ. Christusbund Rohrau, Motorrad-Gottesdienst 

mit anschl. Mittagessen 

Spruch der Woche
Meine Kraft schöpfe ich aus den Ideen für die Zukunft, nicht 
aus den Leistungen, die hinter mir liegen.
Reinhold Messner

Amtliche Bekanntmachungen

Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig 
zurückschneiden

Immer wieder wird festgestellt, dass He-
cken und Sträucher in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinragen und Fußgän-
ger behindern sowie Verkehrsschilder 
verdecken.
Wir machen darauf aufmerksam, dass 
jeder Gartenbesitzer verpflichtet ist, 

seine Hecken und Sträucher so zurückzuschneiden, dass 
vorbeigehende Personen nicht gestört werden und Verkehrs-
zeichen für den Verkehrsteilnehmer sichtbar bleiben.
Bitte prüfen Sie die Hecken und Sträucher auf Ihrem Grund-
stück und schneiden Sie sie so rechtzeitig zurück, dass sie 
nicht zum Ärgernis für andere werden.
Um Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss bei öffentlichen 
Verkehrsflächen der Luftraum über den Fahrbahnen bis 4,50 
m, über Geh- und Radwegen bis mindestens 2,50 m Höhe 
von überhängenden Ästen und Zweigen freigehalten werden.
Der Bewuchs ist entlang der Geh- und Radwege bis zur Geh- 
bzw. Radweghinterkante zurückzuschneiden.
Bei Fahrbahnen ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicherheits-
raum von mindestens 0,75 m einzuhalten. Sofern ein Hoch-
bordrandstein vorhanden ist, kann der Sicherheitsabstand 
vom Fahrbahnrand auf 0,50 m reduziert werden. 
Wir bitten alle Grundstückseigentümer, das dargestellte Licht-
profil zu prüfen.

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen 
zum 15. Mai 2015 fällig
Am 15. Mai 2015 wird die 2. Rate der Grundsteuer sowie der 
Gewerbesteuervorauszahlung fällig.
Der Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem letzten Bescheid 
bzw. Ihrem zuletzt erhaltenen Änderungsbescheid. Bitte beach-
ten Sie, dass Sie so lange keinen weiteren Grundsteuerbe-
scheid erhalten, bis eine Änderung eintritt, z.B. im Steuerbetrag 
oder bei Eigentumswechsel. Bewahren Sie Ihren Grundsteuer-
Dauerbescheid deshalb sorgfältig auf.

Hinweis zur Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel:
Bei Grundstücksveräußerungen bleibt der bisherige Eigentümer 
solange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde verpflich-
tet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamtes vorliegt. Das 
Finanzamt schreibt den Grundsteuermessbescheid bei Eigen-
tümerwechsel jeweils einheitlich auf den nächsten 1. Januar 
zu. Erfolgt die Besitzübergabe z.B. am 01.03.2015, so wird 
der Eigentümerwechsel beim Finanzamt zum 01.01.2016 zuge-
schrieben. Solange besteht die Zahlungspflicht des bisherigen 
Eigentümers als Grundsteuerpflichtiger weiter.
Anderslautende Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer von Bedeutung. Sie berühren aber die 
Steuerschuld und Zahlungspflicht gegenüber der Gemeinde auf-
grund der rechtlichen Voraussetzungen nicht.

Vierteljährliche Fälligkeit:
Die Grundsteuer wird - soweit keine anderweitige Regelung 
vereinbart wurde - jeweils zu einem Viertel am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. fällig. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde erfolgt 
zu diesen Terminen je ein Hinweis auf die Fälligkeit.

Jahreszahler:
Für Grundstückseigentümer die ihre Grundsteuer als Jahres-
zahler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige Zah-
lungstermin der 1. Juli 2015.
Kleinbetragsregelung:
-  Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 15,00 €, so ist die 
Grundsteuer erst am15.8. fällig. 

-  Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 30,00 €, so ist 
die Grundsteuer je zurHälfte des Jahresbetrags am 15.02.und 
15.08. fällig. 

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Thomas Riesch, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint in der Regel donnerstags. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Bezugspreis 
einschl. Trägerlohn und gesetzl. MwSt. € 11,80 halbjährlich. Anzeige-
nannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Als Barzahler müssen Sie die im Bescheid genannten Zahlungs-
termine beachten, da Ihnen sonst Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge, im Falle der Beitreibung die Kosten der Zwangsvoll-
streckung, berechnet werden müssen. 
Den Abbuchern wird die entsprechende Rate im Abbuchungs-
verfahren jeweils zum Fälligkeitstag vom angegebenen Kon-
to abgebucht. Falls Sie sich künftig am Bankeinzug beteiligen 
möchten, schicken Sie einfach ein SEPA-Lastschriftmandat mit 
rechtsverbindlicher Unterschrift an das Steueramt. 
Haben Sie noch Fragen? Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
unter Tel. 07034/923-123 oder per E-Mail: baradoy@gaertringen.
de gerne zur Verfügung.

Die Einwohnerzahl betrug Ende April 2015:
insgesamt - Gärtringen - Rohrau
12 115 10 458 1 657

davon:
männlich 5 965 5 138 827
weiblich 6 150 5 320 830

Gemeinde Gärtringen 
Landkreis Böblingen 

Satzung über die Festlegung  
eines verkaufsoffenen Sonntages  

am 12.07.2015

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit den §§ 8 Abs. 1 und 2 sowie 14 Abs. 
1 des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
(LdÖG), jeweils in der derzeit gültigen Fassung, hat der Gemein-
derat am 05.05.2015 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1
Sonntagsverkauf 

(1) Aus Anlass einer Leistungsschau dürfen im Bereich der Ge-
meinde Gärtringen sämtliche Verkaufsstellen am Sonntag, den 
12.07.2015 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 
sein. 

§ 2
Schutz der Arbeitnehmer und

Wahrung der Schutzbestimmungen für
Sonn- und Feiertage

(1)  Für die Arbeitnehmer, die im Rahmen der in § 1 getrof-
fenen Ausnahmeregelung beschäftigt sind, sind hinsichtlich 
der Freizeitgewährung die Schutzvorschriften des § 17 Abs. 
3 des Ladenschlussgesetzes zu beachten. Weitergehende 
Vorschriften zum Schutze der Arbeitnehmer (z.B. Jugend-
arbeitsschutzgesetz, Gesetz zum Schutz der Jugend in der 
Öffentlichkeit, Arbeitszeitverordnung, Manteltarifvertrag für Ar-
beitnehmer im Einzelhandel und Mutterschutzgesetz) bleiben 
unberührt. 

(2)  Die Bestimmungen des Gesetzes über Sonn- und Feiertage 
in der derzeit gültigen Fassung sind zu beachten. 

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 24 Ladenschlussgesetz handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig den Bestimmungen der §§ 1 und 
2 dieser Satzung zuwiderhandelt. 

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. 

Gärtringen, den 06.05.2015 
gez. 
Thomas Riesch
Bürgermeister 

Rentenversicherung erleichtert Rentnern die 
Steuererklärung
(DRV BW) Viele Rentnerinnen und Rentner müssen bis zum 
31. Mai bei ihrem Finanzamt eine Steuererklärung für 2014 
abgeben. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg unterstützt sie dabei: Auf Wunsch wird die Höhe der 
Rente bescheinigt.
Was muss bei der Steuererklärung eingetragen werden und 
an welcher Stelle? Die Deutsche Rentenversicherung hilft: Aus 
der Bescheinigung über die Rentenhöhe können steuerpflichtige 
Rentnerinnen und Rentner nun auch entnehmen, welche Beträ-
ge bei der Steuererklärung eingetragen werden müssen und an 
welcher Stelle: Der von der Finanzverwaltung benötigte, steuer-
rechtlich relevante Bruttorentenbetrag für das Jahr 2014 muss 
zum Beispiel in die „Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) 
der Steuererklärung übertragen werden. In die „Anlage Vorsor-
geaufwand“ müssen die vom Rentner gezahlten Kranken- und 
Pflegeversicherungsbeiträge eingetragen werden oder der von 
der Rentenversicherung gezahlte Beitragszuschuss zur Kran-
kenversicherung.Die Bescheinigung über die Rentenhöhe kann 
ganz einfach unter der kostenlosen Service-Nummer 0800 1000 
480 24 oder im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de sowie in den Regionalzentren und Außenstellen der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg angefordert 
werden. Dabei muss die Rentenversicherungsnummer genannt 
werden. Die Bescheinigung kommt dann per Post nach Hause. 
Werden zwei Renten von der Deutschen Rentenversicherung 
bezogen – beispielsweise eine Altersrente und eine Witwenren-
te – müssen beide Versicherungsnummern angegeben werden.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum Steu-
errecht“. Sie kann unter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder über E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie ebenfalls als 
PDF-Download zur Verfügung.Weitere Auskünfte zu den Themen 
Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regional-
zentren und Außenstellen im ganzen Land. Steuerliche Auskünfte 
zu konkreten Einzelfällen können und dürfen allerdings nur Fi-
nanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater geben. 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 

am Dienstag, 19.05.2015 um 19:00 Uhr in der Aula der 
Ludwig-Uhland-Schule, Wilhelmstr. 14 - 16, Gärtringen
Beratungsunterlagen, die auch den Gemeinderäten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.

Tagesordnung - öffentlich -
1. Ehrung langjähriger Mitglieder des Gemeinderates
2. Baugesuche, Bauvoranfragen

2.1  Bertolt-Brecht-Weg 13, Errichtung Doppelhaushälfte
2.2  Rohrweg 9, Errichtung Einfamilienhaus
2.3  Stuttgarter Str. 9, Anbau an Garage
2.4  Max-Frisch-Weg 4, Errichtung von Dachgauben

3. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungs-
gebühren der Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde 
Gärtringen vom 25.06.2013 
- Neufassung des Gebührenverzeichnisses

4. Sanierung von Trinkwasserleitungen DN 100/DN 125 mittels 
U-Liner Verfahren 
- Vergabe der Arbeiten

5. Sanierung der Zehntscheuer-Vergabe von Bauleistungen
6. Friedhof Gärtringen: Neuanlage eines Grabfeldes  

und Sanierung Weg in Richtung Baumbestattungen 
-Aufhebung der Ausschreibung

7. Bekanntgaben
8. Anfragen

gez. 
Thomas Riesch, Bürgermeister 
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Aus der Gemeinderatssitzung am 05.05.2015
Umgestaltung der Ortsdurchfahrt Gärtringen 
- Vergabe der Bauleistungen
Für den geplanten Ausbau der Ortsdurchfahrt Gärtringen (OD) 
wurden die Tiefbauarbeiten für den Kanalbau, Wasserleitungsar-
beiten sowie den Straßenvollausbau öffentlich ausgeschrieben. 
Nach derzeitigem Planungsstand sollen die Arbeiten ab dem 
08.06.2015 begonnen werden. Insgesamt haben neun Firmen 
die Unterlagen bei der Verwaltung angefordert. 
Die Submission fand am 02.04.2015 im Bauamt statt. Bei der 
Submission haben lediglich zwei Bieter ein Angebot abgegeben.
Die Firma Morof als günstigste Bieterin ist der Gemeinde bereits 
von zahlreichen Arbeiten vergangener Jahre sehr gut bekannt. 
Die Firma ist aufgrund dieser Erfahrungen als geeignet, leistungs-
fähig und äußerst zuverlässig anzusehen. 
Nach technischer, rechnerischer und wirtschaftlicher Prüfung des 
Angebotes wurde seitens der Verwaltung empfohlen, die Verga-
be der Arbeiten an die Firma Morof vorzunehmen. Einstimmig 
fasste der Gemeinderat den folgenden Vergabebeschluss: 
Die Tiefbauarbeiten zur Umgestaltung der Ortsdurchfahrt Gärtrin-
gen werden an die Firma Otto Morof aus 75382 Althengstett, in 
Höhe von 1.943.979,93 €, vergeben.

Kindergärten Brunnweiher und Mozartstraße: 
Modernisierung der Heizungen
- Baubeschluss
Die Heizungen in den beiden Kindergärten Brunnweiher und 
Mozartstraße stammen noch aus den Jahren 1982 bzw. 1987 
und sind am Ende ihrer technischen Lebensdauer angelangt. 
Im Kindergarten Mozartstraße besteht sogar eine rechtliche Ver-
pflichtung zum Austausch der vorhandenen Heizung aufgrund 
der Energieeinsparverordnung. 
Zur Vorbereitung der Modernisierung der Heizungsanlagen wur-
den mögliche Energieträger untersucht. Hierbei hat sich heraus-
gestellt, dass in beiden Kindergärten der Einsatz von regenerati-
ven Energieträgern nicht sinnvoll machbar ist. 
Im Kindergarten Brunnweiher befindet sich derzeit eine Erd-
gasheizung mit einer Kesselleistung von 50 kW. Im Rahmen 
der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung wurde sowohl eine Pellet-
heizung, als auch eine thermische Solaranlage sowie eine Luft-
Wasser-Wärmepumpe untersucht. 
Im Ergebnis wurde seitens der Verwaltung vorgeschlagen, den 
veralteten Heizungskessel einschließlich Brenner und Zubehör 
gegen einen modernen Gas-Brennwertkessel auszutauschen. 
Die Investitionskosten betragen ca. 32.380,- € brutto. Zu erwar-
ten ist eine jährliche Einsparung von ca. 1.500 €,- / Jahr sowie 
3,8 t CO²/Jahr durch den geringeren Brennstoffverbrauch. 
Im Kindergarten Mozartstraße befindet sich aktuell eine erheblich 
veraltete Ölheizung, die bereits Ausfallerscheinungen im Bereich 
des Brenners zeigt. 
Die Verwaltung schlägt bezüglich dieser Heizung vor, den veral-
teten Ölkessel gegen einen Erdgaskessel mit Brennwerttechnik 
auszutauschen. Die Investitionskosten für diese Maßnahme be-
laufen sich auf ca. 40.350,- € brutto. Gegenüber der bestehen-
den Anlage wird eine erheblich bessere Wirtschaftlichkeit mit 
einer Einsparung von rd. 1.200,- € Brennstoffkosten /Jahr erzielt. 
Außerdem wird für beide Gebäude ein Sanierungsfahrplan ge-
mäß dem EWärmeG BW erarbeitet.
Auch bei diesem Tagesordnungspunkt fasste der Gemeinderat 
einstimmig den folgenden Beschluss.
1.  Im Kindergarten Brunnweiher wird Erdgas als Brennstoff bei-

behalten.
2.  Im Kindergarten Mozartstraße erfolgt eine Umstellung von 

Heizöl auf Erdgas
3.  Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage die 

Bauleistungen auszuschreiben

Satzung über die Festlegung eines verkaufsoffenen Sonn-
tages am 12.07.2015
Am Samstag, den 11.07.2015 und Sonntag, den 12.07.2015 
plant die Firma Birkenbach Veranstaltungen wieder eine freie 
Leistungsschau. Als Örtlichkeit für die Gewerbeschau wurde vom 
Veranstalter die Ortsdurchfahrt im Bereich der Bismarckstraße 
ausgewählt. Am Sonntag sollen sowohl die Aussteller als auch 
alle sonstigen Verkaufsstellen die Möglichkeit haben, Beratungs- 

und Verkaufsgespräche zu führen bzw. ihre Ladengeschäfte für 
den Verkauf zu öffnen. Die freie Leistungsschau bietet Firmen 
aus Handel, Handwerk und Dienstleistung eine Plattform, um 
sich der Öffentlichkeit zu präsentieren. Die Ladenöffnungen er-
folgen erst nach den Hauptgottesdienstzeiten ab 13.00 Uhr. 
Weiterhin darf die Offenhaltung fünf zusammenhängende Stun-
den nicht überschreiten und muss spät. um 18.00 Uhr enden. 
Entsprechend der Ermächtigungsnorm im Gesetz über die La-
denöffnung in Baden-Württemberg ist diese Befreiung in Form 
einer Satzung zu beschließen. 
Einstimmig fasste der Gemeinderat den Beschluss, am Sonntag, 
den 12.07.2015 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr einen 
Sonntagsverkauf zuzulassen.
Die entsprechende Satzung wird an anderer Stelle des Mittei-
lungsblattes öffentlich bekanntgemacht.

Aufruf an alle Gewerbetreibende und Besitzer von Laden-
geschäften:
Bitte unterstützen Sie auch in diesem Jahr das vorbildliche 
Engagement der Firma “Birkenbach Veranstaltungen“ mit 
Ihrer Teilnahme an der Leistungsschau sowie am verkaufs-
offenen Sonntag, damit die Veranstaltung auch im Jahr 2015 
wieder ein voller Erfolg für alle Beteiligten wird ! 

Redaktionsschluss in der KW 22 / 2015  
vorverlegt!
Vorverlegter Redaktionsschluss beim Mitteilungsblatt der
KW 22 / 2015 „Pfingstmontag“ 
Die Texte müssen für die KW 22 / 2015

bis Donnerstag, 21.05.2015, 10.00 Uhr
in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-Senden 
(NOS) eingestellt sein. 
Manuskripte senden Sie bitte bis zu diesem Zeitpunkt an 
folgende E-mail-Adresse: mb@gaertringen.de
Wir bitten um Beachtung des Termins, da später eingehende 
Manuskripte bzw. Einstellungen im NOS nicht berücksichtigt 
werden können.
Für weitere Rückfragen betr. Mitteilungsblatt können Sie sich 
gerne mit Frau Knödler, Tel. 923-105 (Montag), 
E-Mail: s.knoedler@gaertringen.de in Verbindung setzen.

Standesamt

Standesamtliche Nachrichten  
Standesamt Gärtringen

April 2015

Eheschließungen
Diana Pietsch und Nico Münzenmaier, Gärtringen
Natalja Ivanov und Alexander Schulz, Gärtringen
Sandra Richter und Klaus Hans-Peter Zinser, Gärtringen

Sterbefall
Ursula Gabriele Schädlich geb. Täuber, Mötzingen

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen: 

1 einzelner Fahrradschlüssel mit weißem „Gym24“-Nylon-Um-
hängeband

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.
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Verschenkbörse 
 

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler (Montags) 
oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag 
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne kön-
nen Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände 
hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu verschen-
kende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird 
er automatisch gestrichen. Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten 
werden.  

66 Fräse, Solomotor, 35 cm breit, ohne Garantie, Selbst-
abholung 

0152 
29710982 

67 Schreibtisch schwarz, 2 Schulbladen (6 Monate alt, 
nicht benutzt, war nur aufgebaut) 
Bett Buche hell mit Rost und Matratze 90x200 cm, 
Matratze 200x140 cm 

0172 
8197851 

68 4 Takt Benzin Turbo Rasenmäher, funktioniert gut 21488 

70 1 Satz Winterreifen, Radial 165/70 M+S, Maxmiler, 
R14C, max. Load: 580 kg, 3-5 mm Profil, 13 Jahre alt 

286257 

71 4 Musterring Stühle in Mahagoni, Sitzfläche Stoff grau-
grün, Zustand ok 

0171 
9464594 

72 2 Flammen-Gasherd (für Camping und Garten) 
1 Spiegelschrank 55x60 cm 
1 Obstentsafter, 1 Kaffeemaschine, 1 Küchenwaage 

23593 

Bildung und Schulen

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine

Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2015
Leitung: Thomas Luft 
Ahornweg 16  71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926  oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de
Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der Homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er 
befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-
Schule.

YOGA in Gärtringen für NACHHOLER, NEUEINSTEIGER 
und WIEDEREINSTEIGER!
GESUNDHEIT, LEBENSKOMPETENZ, LEBENSFREUDE 
NEUE TERMINE AB 12. JANUAR 2015 
YOGA mit Faszienbewegung ! – altes Wissen für die neue Zeit!
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, um mit 
Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und mit sich 
im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu sein. Entspan-
nungsübungen, gezielte Atemübungen, Yogaübungen, Achtsam-
keit, Meditation und die Gabe der Beobachtung verwandeln 
sich in dir in eine neue Lebenskraft für den Alltag. Körperliches 
Wohlbefinden, Stabilität, Zufriedenheit, Positivität, Leichtigkeit, 
Gelassenheit, Vertrauen, Freude und Glück sind Ziele deiner 
Übungspraxis. 
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mitbringen. 
Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV Gärtringen an 
der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: Leitung: Frau Margit Honold, Yogalehrerin und 
Meditationsleiterin, Herrenberg 
Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene 8,- €, Ehepaare 15,-€ , 
Studenten 7,50€
GÄ 39 A Yoga sanft und meditativ montags, ab 20.04.2015, 
16:30-18:00 Ludwig-Uhland-Schule, Aula

GÄ 40 A Yoga für jedes Alter dienstags, ab 21.04.2015, 
08:45-09:45 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 41 A dienstags, ab 21.04.2015, 10:00-11:30 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 42 A mittwochs, ab 22.04.2015, 16:55-17:55 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 43 A mittwochs, ab 22.04.2015, 18:05-19:20 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 44 A donnerstags, ab 23.04.2015, 08:15-09:15 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45 A donnerstags, ab 23.04.2015, 18:00-19:30 
Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 45-1 A freitags, ab 24.04.2015, 10:00-11:30 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45-2 A freitags, ab 24.04.2015, 19:30-21:00 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45 – 4 A Yoga - PLUS am Samstag, 
Termin: Samstag, 30.05. 2015, 10.00-12.30 Uhr 
Ort: Villa Schwalbenhof

GÄ 46 FUNCTIONAL TRAINING
Ohne Schweiß – kein Preis !
Funktionelles Ganzkörpertraining mit verschiedenen Kleingerä-
ten schulen die individuelle Koordination und Stabilisation. Bitte 
mitbringen: bequeme Sportkleidung, Turnmatte, warme Socken

GÄ 46 A KURS 1
Leitung: Hilde Wieland, montags, ab 20.04.2015, 19.00-20.00 
Uhr, Gebühr: 10 Termine € 50,-
Ort: Kindergarten Brunnweiher, 3 Kursplätze frei 

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘–Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
- Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
- Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine, jeweils mittwochs: 
- 20.05., 17.06., 01.07., 15.07., 29.07.
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils Montag 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.

Für:
alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher ken-
nen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/-vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter 
Tel. 07031- 213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Lesepaten für Seniorinnen und Senioren gesucht!
Möchte Sie den Bewohnern im Samariterstift heitere Kurzge-
schichten und besinnliche Gedichte vorlesen? Mit ihrem Enga-
gement als Lesepate bekommen Sie eine Aufgabe die Freude 
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macht und von der ihre Mitmenschen und Sie persönlich profi-
tieren werden. Beratung und Unterstützung bekommen Sie vom 
Team der Ortsbücherei und vom Jugendreferenten der Gemein-
de Gärtringen. Machen Sie mit! Infos: Referat Kinder/Jugend/
Familie, H. Kunst, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Engagieren Sie sich als Jugendbegleiter in der Theodor-
Heuss-Realschule oder in der Ludwig-Uhland-Schule!
Möchten Sie ein Engagement das Ihnen Freude bereitet? Suchen 
Sie nach den Sommerferien eine interessante und abwechs-
lungsreiche Aufgabe in der Sie ihre eigenen Talente und Vorstel-
lungen helfend einbringen können. Möchten Sie ihr Wissen und 
ihre Lebenserfahrung jungen Menschen weitergeben und haben 
Freude an der Zusammenarbeit mit Schülern? Dann sind Sie 
als Jugendbegleiter an der Theodor-Heuss-Realschule oder der 
Ludwig-Uhland-Schule genau richtig! Sie bieten nach den Som-
merferien im Ganztagesschulbetrieb den Schülern am Nachmit-
tag ein AG-Angebot über ein Schulhalbjahr. Oder möchten Sie 
sich lieber eine Stunde in der Begleitung des Mittagstisches und 
in der Freizeitbetreuung über die Mittagspause einbringen? Vom 
Studenten bis zur Gruppe der aktiven Senioren ist bei uns jede 
Altersgruppe als zukünftige Jugendbegleiter herzlich willkommen. 
Für ihr Engagement kann eine Aufwandsentschädigung von 10 
Euro/je Stunde bezahlt werden. Information: Referat Kinder/Ju-
gend/Familie, Jürgen Kunst, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Machen Sie mit beim Sommerferienprogramm 2015!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ganz herzlich zur 
Teilnahme am Gärtringer Ferienprogramm einladen. Mit dem 
Sommerferienprogramm möchten wir den Kindern und Jugendli-
chen in Gärtringen in der schönsten Zeit des Jahres interessante 
Bildungsangebote und attraktive Freizeitaktivitäten bieten. Nur 
mit Hilfe von Vereinen, Kirchen, Firmen, Parteien und mehreren 
Bürgerinnen und Bürgern ist ein abwechslungsreiches Ferien-
programm und ergänzendes Betreuungsangebot für junge Men-
schen in der Gemeinde erst möglich. Die Angebote werden in 
einem Programmheft zusammengefasst und veröffentlicht. Die 
Ferienprogramme werden über die Schulen verteilt und liegen 
dann im Rathaus Gärtringen, Ortschaftsverwaltung Rohrau, Orts-
bücherei, sowie in den Filialen der Kreissparkasse Böblingen 
und der Volksbank Herrenberg-Rottenburg aus. Möchten Sie 
für Kinder oder Jugendliche eine Aktion anbieten? Möchten Sie 
ihr Wissen oder Ihre Freude an Ihrem Hobby jungen Menschen 
weitergeben? Dann melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Gär-
tringen, Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Gärtringer Schachtreff für junge und ältere Leute
Schach ist ein Spiel für jedes Alter! Im Begegnungscafe des 
Samariterstifts Gärtringen findet dienstags von 14.30 Uhr bis 
18 Uhr ein offener Schachtreff statt. Ein späteres Kommen und 
früheres Gehen ist möglich. Seniorinnen und Senioren und alle 
am Schachspiel interessierten Kinder und Jugendlichen sind 
herzlich dazu eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Kommen auch Sie zum Gärtringer Schachtreff! Information: H. 
Najmann, Tel. 21167, Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, 
Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Samariterstift sucht ehrenamtliche Mitarbeiter für den 
Fahrdienst "Essen auf Rädern" und für die Mithilfe in der 
Betreuungsgruppe für "altersverwirrte Menschen"
Engagieren Sie sich im Samariterstift Gärtringen im Fahrdienst 
oder in der Betreuungsgruppe für altersverwirrte Menschen (De-
menz) am Donnerstagnachmittag. Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Essen auf Rädern: Barbara Schmid, Tel. 9274-140; Betreu-
ungsgruppe: Irmtraud Seuffert, 92740 oder Mechthild Jauß, Tel. 
9274-145.

Der Gärtringer PC-Treff für Seniorinnen und Senioren 
bietet eine persönliche Beratung für allerlei Problemstel-
lungen in der PC-Anwendung für Anfänger und Fortge-
schrittene
Im Gärtringer PC-Treff werden Sie von einem ehrenamtlich tä-
tigen Mentorenteam in die Welt des Computers und Internets 
herangeführt. Das Angebot ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Es besteht sogar die Möglichkeit seinen eige-
nen Laptop oder Tablet-PC mitzubringen. So können Sie Ihre 
Fragen präzise stellen und Ihre Probleme an Ihrem PC beheben 

lassen, sowie manche Programme und neue Anwendungen 
installieren. Auch wenn Sie gesundheitlich einmal nicht so fit 
sein sollten, können Sie über den PC mit Menschen kom-
munizieren, sich über Ihr Hobby informieren und bequem von 
zuhause aus Ihre Einkäufe erledigen. Der Gärtringer PC-Treff 
findet dienstags 14-täglich von 18 Uhr bis 20 Uhr im Com-
puterraum der Theodor-Heuss-Realschule statt. (Ausnahme 
Schulferien). Die nächsten Öffnungsabende sind am Dienstag, 
19. Mai und am Dienstag, 16. Juni 2015. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! Information: Helmut Bergmann, Tel. 22801, E-Mail: 
hbergmann46@gmx.de, Referat Kinder/Jugend/Familie, Jürgen 
Kunst, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Neue Romane

Aus dem Feuer geboren – von Linda Howard
Als Lorna in das Büro des Casinobesitzers Dante Raintree ge-
bracht wird, fühlt sie sich plötzlich von einem seltsamen Zauber 
umgeben. Ein verzehrendes Feuer scheint in diesem Mann zu 
brennen, und sie ahnt, dass er ihre Gedanken lesen kann. Und 
noch bevor Lorna sich einen Reim machen kann, bricht im Casi-
no ein Brand aus. Unverletzt entkommen beide in den Flammen. 
Aber damit ist die Gefahr für Lorna nicht gebannt.

Wie Mr. Rosenblum in England sein Glück fand –
von Natasha Solomons
In dem Moment, als Jack Rosenblum 1937 in Harwich von Bord 
geht, fasst er einen Entschluss: Als deutscher Jude, der mit seiner 
Frau aus Berlin fliehen konnte, möchte er so schnell wie möglich 
ein echter Engländer werden. Und so erstellt er eine Liste: ei-
nen leicht verständlichen Führer durch die Sitten und Gebräuche 
Englands. Fünfzehn Jahre später hat Jack viel erreicht. Nur einen 
Punkt auf seiner Liste konnte er noch nicht abhaken: Er ist noch 
nicht Mitglied in einem englischen Golfclub. Und da ihn keiner 
aufnehmen will, beschließt er, selbst einen Golfplatz zu bauen. 

Der Hase mit den Bernsteinaugen – von Edmund de Waal
264 Netsuke, japanische Miniatur-Schnitzereien aus Holz und 
Elfenbein, liegen in der Vitrine des britischen Töpfers Edmund de 
Waal, Nachkomme der jüdischen Familie Ephrussi aus Odessa. 
Wie sie dorthin kamen, erzählt dieses Erinnerungsbuch. Vom Pa-
ris der Belle Époque gelangte die Sammlung ins Wien des Fin de 
Siècle, aus Tokio in den 1950er-Jahren schließlich nach London. 

Das Sommerbuch – von Tove Jansson
Sophia und ihre Großmutter verbringen den Sommer auf einer winzi-
gen Insel im finnischen Meerbusen. Die beiden streifen umher, plau-
dern, streiten, stellen Fragen. Zusammen mit ihnen erleben wir eine 
Welt voller kleiner Wunder - und eine rundum glückliche (Lese-)Zeit.

Märchen von Tod und neuem Leben – von Sigrid Früh
Es ist ein Geschenk der Märchen, dass sie von Tod und neuem 
Leben ganz selbstverständlich reden. Wer das Leben verstehen 
will, kommt nicht daran vorbei, sich mit seiner Endlichkeit ausein-
anderzusetzen. Im Märchen ist der Tod kein endgültiger Zustand 
und kann so auch helfen, die Grundangst des Menschen vor 
dem Tod zu bewältigen und zu überwinden.

Die Gasse der dunklen Läden – von Patrick Modiano
Paris nach dem Zweiten Weltkrieg. Ein Mann erinnert sich nicht 
mehr. Die einzigen Anhaltspunkte für seine Suche: ein altes 
Foto, eine Todesanzeige. Er trifft auf eine kleine Gruppe von 
Emigranten, die in dunkle Geschäfte verwickelt sind. Darunter 
ein Barpianist, ein Gärtner, ein Fotograf. Eine russische Tänzerin 
taucht auf – und verschwindet wieder. Ein englischer Jockey 
kreuzt seinen Weg – und ein griechischer Nachtbummler, der 
von einer Zufallsbekanntschaft ermordet wird. 
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Wintergeschichten – von Tania Blixen
Jede Person der einzelnen Geschichten - und das ist überhaupt 
das zentrale Thema dieser Dichterin - lebt mit einer tiefen Sehn-
sucht im Herzen, die sich fast nie erfüllt; sie sind auf der Suche 
nach ihrem Schicksal, nach ihrer Bestimmung, sie haben den 
Wunsch, sich selbst zu leben...

Nach der Welle – von Sonali Deraniyagala
Sri Lanka, 26. Dezember 2004. Sonali Deraniyagala verbringt die 
Weihnachtsferien mit ihrer Familie in einem wunderschönen Hotel 
direkt an der Küste, als die Welle kommt. Sonali selbst überlebt 
knapp, aber sie verliert ihre gesamte Familie, ihren Mann, die 
beiden kleinen Söhne und ihre Eltern.


